
Dora Deliyska eröffnet neue Hörerlebnisse 
 

Études & Préludes am 19. und 20. Oktober im Wiener Konzerthaus 
 

 
„Was sie (…) auszeichnet, ist ihre intellektuelle musikwissenscha6liche Herangehensweise, die 
sie mit spürbarer Emo?onalität am Flügel einlöst.“ (Crescendo) 
 
 Ein „… virtuos und spieltechnisch sensa?onelles Album“ (Online Merker), ein „… vielfarbig 
glitzerndes Tongemälde.“ (Piano News) 

 
So schreiben Kri=ker Anfang dieses Jahres über Dora Deliyskas zwölEe CD-Veröffentlichung Études & 
Préludes, erschienen bei Hänssler Classic. Für dieses neue Album hat die Pianis=n zwölf Etüden von 
György Lige=, Claude Debussy und Frédéric Chopin sowie zwölf Präludien von Debussy, Chopin und 
Nikolaj Kapus=n „in einer Symbiose von musiktheore?schem Intellekt und emo?onaler Kompetenz“ 
(Ö1) zusammengestellt.  
 
Die bulgarische Klavierexper=n ist bekannt für ihre dramaturgischen Programmgestaltungen. „Dora 
Deliyska ist Künderin und Philosophin auf ihrem Instrument, in sich frei und doch rastlos auf 
Entdeckerfährte“ (Online Merker). Sie eröffnet „neue, spannende Zusammenhänge“ (Radio Klassik).  
So kann das Projekt Études & Préludes mit seinen 24 einzelnen Stücken in seiner Gesamtheit als ein 
eigener Klavierzyklus betrachtet werden – und damit als ein eigenständiges Kunstwerk.  
 
Jetzt gibt es das Programm endlich auf der Bühne zu hören, in ihrer Wahlheimat Wien: 
Am 19. und 20. Oktober spielt Dora Deliyska Études & Préludes im Wiener Konzerthaus. Nachdem der 
erste Termin innerhalb kürzester Zeit nahezu ausverkauE war (wenige Restkarten erhältlich), konnte 
ein zweiter Konzerdermin am Abend darauf, 20. Oktober, fixiert werden.  
 
Dora Deliyska ist es ein besonderes Anliegen – auch über das Format des von ihr moderierten 
Konzerts – alle Musikinteressierte anzusprechen, von der Klavierexper=n bis zum Konzertneuling. Sie 
schag einen Zugang, um gemeinsam in die Musik einzutauchen, die bei dem Konzert mal virtuos, mal 
impressionis=sch, zum Teil poe=sch oder jazzig daher kommt. 
 
Und vielleicht leistet ihr neu „komponierter“ Zyklus auch einen Beitrag zur Erweiterung des 
Repertoires der klassischen KonzertlandschaE: 
 

„Erfreulich sind nicht nur die volltönende Virtuosität und der Einfallsreichtum von Deliyska; ihr 
Mix könnte ein wenig dazu beitragen, Lige?s Meister-Etüden endlich auch einem 
herkömmlichen Klassikpublikum schmackha6 zu machen.“ (Wiener Zeitung) 
 

 

 

https://onlinemerker.com/cd-dora-deliyska-etudes-haenssler-classic/
https://doradeliyska.com/
https://oe1.orf.at/programm/20230127/706505/Klavierzyklus-mit-Dora-Deliyska
https://onlinemerker.com/cd-dora-deliyska-etudes-haenssler-classic/
https://radioklassik.at/programm/sendeformate/thema/etude-preludes/
https://konzerthaus.at/konzert/eventid/61414


Konzertdetails: 
 
19. Oktober, 19.30 Uhr, Schubert-Saal, Wiener Konzerthaus 
20. Oktober, 19.30 Uhr, Schubert-Saal, Wiener Konzerthaus 
 
Études & Préludes 
Dora Deliyska, Klavier  
 
12 Ausgewählte Etüden aus den Zyklen:  
Frédéric Chopin: Études, op. 25  
Claude Debussy: 12 Études  
György LigeR: Études pour piano  
György Lige=: Etüde Nr. 10, Der Zauberlehrling 
Claude Debussy: Etüde Nr. 7, Pour les Degrés chroma?ques 
Frédéric Chopin: Etüde Nr. 11, op. 25 
György Lige=: Etüde Nr. 4, Fanfares 
Frédéric Chopin: Etüde Nr. 7, op. 25 
György Lige=: Etüde Nr. 2, Cordes á vide 
Frédéric Chopin: Etüde Nr. 8, op. 25 
György Lige=: Etüde Nr. 13, L‘escalier du diable 
Frédéric Chopin: Etüde Nr. 10, op. 25 
Claude Debussy: Etüde Nr. 11, Pour les Arpèges composés 
Frédéric Chopin: Etüde Nr. 1, op. 25 
Claude Debussy: Etüde Nr. 12, Pour les Accords  
 
12 Ausgewählte Präludien aus den Zyklen:  
Frédéric Chopin: 24 Préludes, op. 28  
Claude Debussy: 24 Préludes, Premier Livre & Deuxième Livre  
Nikolai Kapustin: 24 Jazz preludes  
Frédéric Chopin:  Präludium Nr. 15, op. 28 in Des-Dur, Sostenuto 

Präludium Nr. 4, op. 28 in e-moll, Largo  
Präludium Nr. 8, op. 28 in fis-moll, Molto agitato 
Präludium Nr. 13, op. 28 in Fis-Dur, Lento 
Präludium Nr. 16, op. 28 in b-moll, Presto con fuoco 

Claude Debussy:  Präludium Nr. 6, Band 1, Des Pas sur la neige, Triste et lent 
Präludium Nr. 6, Band 2, General Lavine – excentric, Dans le style et le Mouvement 
d´un Cake-Walk  
Präludium Nr. 3, Band 2, La Puerta del vino, Mouvt de Habanera  
Präludium Nr. 7, Band 1, Ce qu‘a vu le vent d‘ouest, Animé et tumultueux  

Nikolai Kapus=n: Präludium Nr. 12 in gis-moll, Allegre_o 
Präludium Nr. 11 in H-Dur, Andante 
Präludium Nr. 6 in h-moll, Animato  
 

 
Gerne steht Dora Deliyska für ausgewählte Interviews zur Verfügung. 
 
Pressekontakt: 
Meike Felber 
+43 660 70 46 594 
felber.meike@gmail.com 

https://konzerthaus.at/konzert/eventid/60627
https://konzerthaus.at/konzert/eventid/61414
mailto:felber.meike@gmail.com

